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aufgeweckt - natürlich – attraktiv 

 

Mitteilungsblatt Nr. 4/14 
 

Amtliches Publikationsorgan 
_______________________________________________________________________ 

 
 

 
 
Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner 
 
In den vergangenen Wochen hat sich manch ein Geschäft zum Guten gewendet 
(siehe nächste Seiten). Mit viel Herzblut wurden diese Ziele verfolgt und mit Genugtu-
ung nehme ich davon Kenntnis. 
 

In den kommenden Wochen wird es sich entscheiden, wer sich in Zukunft in den 
Dienst der Gemeinde stellen wird. Es stehen weiter wichtige Aufgaben an, deren Ver-
folgung mit grösstmöglichem Einsatz sich für unsere Gemeinde lohnt. Das heisst aber 
auch, dass als Gemeindeammann etwas bewegt werden kann. Eigeninitiative ist ge-
fragt und man hat auch Spielraum. Die positiven Rückmeldungen stärken einem im-
mer wieder, um auch Rückschläge zu verkraften. 
 

Gerne bin ich bereit, mit Interessierten über meine bisherige Tätigkeit zu sprechen. 
 

Inzwischen wünsche ich der Gemeinde Bettwiesen viel Erfolg bei der Besetzung der 
Stelle (siehe Seite 16). 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 

Ihr Gemeindeammann 
Cl. Dahinden 
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Mitteilungen aus dem Gemeinderat  
 

·  Baugesuche / Baubewilligungen  
 

Folgende Baugesuche sind bewilligt: 
- G. + S. Hinder, Bilchen 2: Bruchsteinmauer 
- B. + A. Capelli, Usserdorf 2: Wohnraumerweiterung 
Folgendes Baugesuch ist hängig: 
- Marcel Schrackmann, Kirchstrasse 27: An- und Umbau Stall/Scheune 

 
·  GMS-Antennenanlage für Bahnfunk  

Der Gemeinderat hat beschlossen, auch gegen die 2. Auflage des Baugesuches 
Einsprache zu erheben. Die Gemeinde Bettwiesen ist mit der in ihrem Besitz be-
findlichen Parzelle 2003 im Richtplan am stärksten von allen Baulandparzellen von 
den möglichen negativen Auswirkungen betroffen. 
Der Gemeinderat hat wiederholt einen besser geeigneten Standort nördlich des 
Tanklagers beim Bahnübergang vorgeschlagen; er wurde bisher nicht als ungeeig-
net bezeichnet. 
 

Die öffentliche Planauflage ist vom 13. Juni bis 13. Juli 2014. Die bisher am Verfah-
ren Beteiligte (Einsprachen zur 1. Planauflage) wurden direkt angeschrieben. 
(siehe auch Inserat Amtsblatt zweitletzte Seite) 
 

·  Baugesuch Dorfzentrum  
Mit Erleichterung hat der Gemeinderat zur Kenntnis genommen, dass der Rechts-
streit um die Baubewilligung dank Bereitschaft von beiden Parteien beendet ist und 
die Baubewilligung Rechtskraft erlangt hat. Einem bald möglichen Baubeginn steht 
aus Sicht der Gemeinde nichts mehr im Weg. 
 

·  Gemeindeverwaltung: Verlängerung Mietverhältnis  
Gleichzeitig mit der Einigung im Rechtsstreit um die Baubewilligung des Dorfzent-
rums konnte auch ausgehandelt werden, dass die Gemeindeverwaltung bis Ende 
2015 in ihren heutigen Räumlichkeiten bleiben kann (Mietvertrag läuft Ende August 
2014 ab). 
 

·  Zonenplanänderung 2013 (Eichstrasse/Bilchen)  
Ebenfalls mit Zufriedenheit für den Gemeinderat endete der Rekursfall gegen die 
vom Gemeinderat angestrebten Einzonungen. Praktisch in letzter Minute konnte ein 
grosses Anliegen der Gemeinde gesichert werden, bevor der rund 2-jährige Zonen-
planänderungsstopp des Kantons am 1. Mai 2014 in Kraft trat. 

 
·  Restaurant Bahnhof / Erteilung Wirtschaftspatent  

Das an M. + A. Rüegg erteilte Wirtschaftspatent wird nicht umgesetzt. 
 

Bereits hat der Gemeinderat ein neues Patent erteilt: 
An Ermano Irace, Pflanzschulstrasse 77, Zürich wurde per 1. Juli 2014 die Bewilli-
gung zur Führung einer Wirtschaft mit Alkoholausschank erteilt. 
 

Öffnungszeiten: Di. – So. 09.00 – 23.00 Uhr 
Wirtesonntag: Montag 
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·  Ressortverteilung im Gemeinderat  
 

 

Aus der Gemeindeverwaltung  
 

·  Zivilstandsnachrichten Mai / Juni 2014  
 

Geburt:  
06.05. Gianin, Sohn des Kuhn, Andreas und der Kuhn geb. Kesselring, Marlen 
 

·  Ausgeblubbert?  
So wurde der Abschied des Kultgetränks Bubble 
Tea in der Presse Anfang 2013 oft überschrieben. 
Einen Sommer lang blubberte es fröhlich und bunt 
vor sich hin, dann war Schluss damit. So genau 
konnte niemand sagen warum, waren es die Medienmeldungen wegen des Ver-
dachts auf giftige Inhaltsstoffe oder passte der bunte Drink nicht zum Herbst und 
Winter? Jedenfalls verschwanden die Teebars genau so plötzlich wie sie gekom-
men waren oder sie verwandelten sich in Zen Tee Häuser. Fast-Food- und Le-
bensmittelketten entfernten das Angebot aus ihrem Sortiment.  
Seit Herbst letzten Jahres blubbert es nun wieder, auch auf Schulhöfen oder an 
Treffpunkten von Kindern und Jugendlichen: Die E-Shishas haben die Schweiz und 
deren Nachbarländer erreicht. Anfragen vor allem von besorgten Schulen und Leh-
rern an die Suchtberatung der Perspektive Thurgau häufen sich: 
 

·  Sind die E-Shishas legal erhältlich?  
·  Ab welchem Alter? 
·  Was ist drin? 
·  Kann/muss/darf soll man sie verbieten? 
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Nachdem man Ende 2013 noch nach Informationen suchen musste, gibt es mittler-
weile Informationsblätter, Stellungnahmen von Gesundheitsbehörden, Suchtfach-
leuten oder auch den Medien zum Thema E-Shisha: 
 

E-Shishas sind E-Zigaretten, oder elektronische Zigaretten; ein elektrisches oder 
elektronisches Gerät, welches eine Flüssigkeit verdampft. Diese Flüssigkeit wird 
vernebelt und ähnelt für den Konsumenten in Konsistenz und sensorischer Wirkung 
dem Tabakrauch. Die zu verdampfende Flüssigkeit wird Liquid genannt und besteht 
zumeist aus Propylenglykol, Glycerin, Lebensmittelaromen und zu geringen Teilen 
aus Wasser. 
 

Da die E-Shishas in der Schweiz kein Nikotin enthalten dürfen unterliegen sie aktu-
ell keiner besonderen gesetzlichen Regelung – auch nicht dem Jugendschutz- und 
können damit frei an Kinder und Jugendliche abgegeben werden, zum Beispiel am 
Kiosk. 
Ursprünglich wurden E-Zigaretten als Hilfsmittel zum Ausstieg aus der Nikotinsucht 
für „klassische“ Raucherinnen und Raucher beworben. Der Erfolg als solches ist 
umstritten. Für die E-Shishas selbst liegen noch keine fundierten Untersuchungen 
über Aus- oder Nebenwirkungen des Gebrauchs vor. Diskutiert werden: 

 

·  Gesundheitsschädliche Nebenwirkungen wie Allergien auf die zugesetzten oft 
nicht klar benannten Inhaltstoffe, Verdacht auf Erhöhung des Krebsrisikos 

·  Erleichterung des Einstiegs ins Rauchen und somit der Nikotinabhängigkeit 
·  Missbrauch oder Gefahr der Suchtentwicklung durch den Kauf von nikotinhalti-

gen Refills zum Beispiel übers Internet 
 

Häufig wird der Gebrauch in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrsmitteln mittler-
weile via Hausrecht geregelt: So haben die SBB das Benützen von Dampfgeräten 
in Zügen generell untersagt. 
Fachleute - auch die Suchtberatung der Perspektive Thurgau - empfehlen neben 
der sachlichen Information über Risiken dieses Vorgehen den Schulen. 
 

Eltern regen wir dazu an, das offene Gespräch und den Austausch über Gedanken 
und Gefühle mit ihren Kindern und Jugendlichen zu suchen und aufrecht zu erhal-
ten. Eine vertrauensvolle Beziehung ist ebenso wichtig wie eine klare Haltung der 
Eltern. Gerne bieten wir Suchtberatenden bei Bedarf Unterstützung im Rahmen un-
serer Angebote an. Weitere Informationen finden Sie unter www.perspektive-tg.ch 
Suchtberatung oder telefonisch unter 071 626 02 02. 
 

Es könnte aber auch gut sein, dass wir in einigen Monaten lesen können: Ausge-
blubbert - Weil sich wieder einmal ein Trend totgelaufen hat.  
 

Perspektive Thurgau, Suchtberatung, Susanne von Streit, Diplom-Psychologin 
 

·  Invasive Neobiota „Arten ohne Grenzen“  
Der Japanknöterich gefährdet den Hochwasserschutz, der Asiatische Laubholz-
bockkäfer zerstört Stadtparks, der Buchsbaumzünsler ärgert Gartenbesitzer, die 
amerikanische Goldrute wuchert Naturschutzgebiete zu: Wenn sich eingeschleppte 
Tiere und Pflanzen bei uns stark ausbreiten, schaffen sie grosse Probleme. Die Ak-
tionstage „Arten ohne Grenzen“ vom 26. bis 28. Juni machen zum Dritten Mal in der 
ganzen Schweiz auf das oft unterschätzte Phänomen aufmerksam. 
(www.arten-ohne-grenzen.ch). 
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·  Stimmungsvolle Kodex Auszeichnungsfeier   
68 Jugendliche versammelten sich mit ihren Eltern in der Aula der 
Sekundarschule Tobel zur diesjährigen Auszeichnungsfeier des 
Kodex-Vereins Lauchetal. Als prominenter Gast war Philipp Handler 
anwesend, Paralymicsteilnehmer London 2012 in der Leichtathletik, 
und nahm die Überreichung der Auszeichnungen vor. 
 

Grusswort der Gemeinde 
Zur Eröffnung der Auszeichnungsfeier spielte die Schülerband der Sekundarschule 
Affeltrangen. David Zimmermann, Gemeindeammann von Braunau, überbrachte die 
Grussworte der Gemeinde und unterstrich in einer launigen Rede die Wichtigkeit 
des Verzichtes auf Suchtmittel. 
 

Beindruckende Lebenseinstellung 
Mit Spannung verfolgten alle Anwesenden, den Vortrag von Philipp Handler, der 
seit der Geburt an Achromatopsie leidet. Bei dieser Krankheit handelt es sich um 
eine Farbsinnesstörung mit kompletter Farbenblindheit, stark eingeschränkter Seh-
schärfe und einer erhöhten Lichtempfindlichkeit. Philipp Handler schilderte ein-
drücklich, wie er mit dieser Krankheit umgeht und er seine Liebe zum Sport gefun-
den hat. Da waren doch einige Zuhörer erstaunt, als er von seinen Juniorenjahren 
im Fussballclub erzählte. War er doch da schon immer der Schnellste und auf 
Konter spezialisiert. Durch Zufall fand er zur Leichtathletik im Behindertensport und 
spezialisierte sich dort auf 100 und 200m Sprint. Er gehörte nach kürzester Zeit be-
reits zu den Schnellsten der Schweiz in der Kategorie T13 sehbehindert und stiess 
an den Paralympics in London 2012 bis in die Halbfinals vor. Es sei ein besonderes 
Gefühl, zwei Wochen nach den Olympischen Spielen in den gleichen Stadien Wett-
kämpfe zu bestreiten. Philipp Handler erzählt aber auch aus dem Alltag eines Spit-
zensportlers. Dass Tabak keinen Platz in seinem Leben hat, dass man auch ohne 
Alkohol feiern kann und dass er jederzeit und überall mit einer Dopingkontrolle 
rechnen muss. Zum Abschluss seines Vortrages gratuliert er den Kodex Absolven-
ten zu ihren Leistungen und ermuntert sie weiter selbstbewusst und stark durch den 
Alltag zu gehen und in der Gruppe auch mal nein zu sagen. 
 

68 erfolgreiche Absolventen 
Im Anschluss an seine Ausführungen überreichte Philipp Handler jedem Absolven-
ten persönlich die Kodex Auszeichnung. Die erfolgreichen 42 Bronze-, 24 Silber- 
und 2 Goldabsolventen dankten es ihm mit einem grossartigen Applaus und bela-
gerten den Spitzensportler im Anschluss an der Autogrammstunde noch mit weite-
ren persönlichen Fragen. Die Präsidentin schloss den stimmungsvollen Abend und 
lud alle Gäste noch zu einem Apéro im Foyer der Schule ein. 

 
 

·  Örtliche Mitarbeiterin der Thurgauer Wanderwege  
Per 1. Juni 2014 hat Frau Gertrud Gemperle die Betreuung 
der Wanderwege in der Gemeinde Bettwiesen übernommen. 
Sie löst Herrn Josef Ruckstuhl (Wängi) ab, welcher diese 
Tätigkeit in den letzten Jahren für die Thurgauer Wanderwege 
ausgeübt hat. Herr Ruckstuhl steht weiterhin als Regionsleiter 
Tannzapfenland für uns im Einsatz. 
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Bei Fragen können Sie sich jederzeit mit unserer örtlichen Mitarbeiterin in Verbin-
dung setzen. Selbstverständlich stehen auch der Regionsleiter oder ich jederzeit 
zur Verfügung. 
 

Übrigens sind bereits 45 Thurgauer Gemeinden Behördenmitglied des Vereins 
Thurgauer Wanderwege und unterstützen mit einem symbolischen Beitrag von 85 
Franken unsere Arbeit. 

Thurgauer Wanderwege 
 
 

Aus der Primarschule  
 

·  Projektwoche „Kunst-Handlung“ – erste Bilder  
In der Woche vom 16. – 20. Juni 2014 arbeiteten die Schülerinnen und Schüler in 
den Ateliers Fahnen, Betonieren, Weben und Malen vom Kindergarten bis zur 
sechsten Klasse in der Umgebung des Schulhauses. Container wurden bemalt, 
Pausenspiele erneuert und neu gestaltet, das Weidenhaus instand gestellt und 
attraktiv ausgebaut und Gitter farbig aufgewertet. Am Mittwoch bereicherte ein 
Wandervormittag zum Wiler Turm und gemeinsames Bräteln in der Schule die 
abwechslungsreiche und arbeitsintensive Woche. 
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Aus der Kath. Kirchgemeinde 
 

·  Firmung 
„einer für alle und alle für einen!“ 
 

Am 15. Juni wurden 16 Firmjugendliche aus Lommis, Bettwiesen und Braunau 
durch den Bischofsvikar Ruedi Heim, in der Kirche St. Jakobus in Lommis gefirmt. 
Wir haben uns im vergangenen Jahr mit verschiedenen Themen des Glaubens und 
des Lebens befasst. 
 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei Bischofsvikar Ruedi 
Heim und unserer Katechetin Marlis Eisenegger bedanken. 
 

Die Firmgruppe Lommis-Bettwiesen 
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·  Pfarreienfest Bettwiesen / Lommis, 
Samstag, 16. August 2014, ca. 19.00 Uhr, 
nach dem Schuleröffnungsgottesdienst 
In diesem Jahr 2014, findet das Pfarreienfest in Bettwiesen statt. Wir laden Sie alle 
ganz herzlich dazu ein, mit uns zu feiern. Vor dem Pfarrhaus können Sie beim ge-
mütlichen Zusammensein einen Imbiss, Getränke und Wein geniessen. Wir freuen 
uns sehr, auch Sie bei uns begrüssen zu dürfen. 

Kirchenvorsteherschaft Bettwiesen 
 
 

·  Auf Wiedersehen 
Ich sage Euch Adieu: 
Andrin, Anna, Dominik, Lucia, Nuno und 
Michele. Wir hatten viele Jahre mit-
einander aufregenden, lebhaften Religi-
onsunterricht. Bleibt immer in den Spuren 
Gottes, so wie wir es an der Erst-
kommunion gefeiert haben. Dann seid Ihr 
immer auf dem richtigen Weg. Gott behüte 
Euch. 
 

Von Herzen Eure Karin Büchi-Döbele, 
Katechetin 

 
 

Aus der Evang. Kirchgemeinde 
 

·  Cevi Schnuppernachmittag 
Komm am 31. August 2014, 13.30 Uhr, zum Kirchgemeindehaus in Affeltrangen 
und erlebe einen Nachmittag mit dem Cevi Affeltrangen-Märwil. Eingeladen sind 
alle Kinder aber 8 Jahren, die einen spannenden und erlebnisreichen Nachmittag 
im Wald verbringen möchten. Es erwarten dich abwechslungsreiche Waldspiele, 
Postenläufe, Gemeinschaft und ganz viel Spass erlebst du mit dem Cevi 
Affeltrangen-Märwil. 
Kontakt: Pascal Gamper, Tel.: 077 404 38 89, Email: pascal.gamper@bluewin.ch 
 

·  Cevi Sommerlager vom 5. bis 11. Juli 2014 
Unter dem Motto „Chrütlischwur und Hoselupf“ organisieren die Cevi-Leiter zusam-
men mit dem Cevi Langrickenbach-Birwinken das diesjährige Sommerlager. Auf 
dem Lagerplatz können die jungen Cevianer eine Woche mit spannenden Ge-
schichten, Sport, Geschicklichkeit und Kreativität erleben. 
 

·  Sonntagschule 
Nach den Sommerferien beginnt die Sonntagschule neu. Alle Kinder vom 1. Kin-
dergarten bis zur 4. Klasse sind herzlich dazu eingeladen. Die Sonntagschule findet 
am Sonntag um 10.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Affeltrangen statt. Wer gerne 
einmal schnuppern möchte, melde sich bitte bei Frau Helene Bachmann, Tel. 071 
917 13 67. 
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·  Feldgottesdienst am Sonntag, 10. August, 10.00 Uhr,  in Zezikon 
Die Kirchgemeinde Affeltrangen lädt Sie herzlich ein zum traditionellen Feldgottes-
dienst beim Schulhaus Zezikon. Die Musikgesellschaft Affeltrangen umrahmt diesen 
Gottesdienst musikalisch. In diesem Gottesdienst werden die Konfirmanden unserer 
Kirchgemeinde, welche im Frühling 2015 konfirmiert werden, sowie die Neuzuzü-
ger, begrüsst. Zum anschliessenden Apéro sind alle herzlich eingeladen. 
 

Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst im Kirchgemeindehaus in Affeltran-
gen statt. Auskunft über Tel. 1600 ab 08.30 Uhr. 

 
 

Aus den Vereinen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

·  Grillplausch: Sonntag, 31. August 2014 
      

Auch in diesem Jahr werden wir gemeinsam zur Försterhütte 
spazieren, dort grillieren, spielen und toben, diskutieren, lachen und 
und und… Neu heissen wir auch Familien, Paare, Einzelpersonen 
willkommen, die nicht in unserm Verein dabei sind. Wir freuen uns 
über eine rege Teilnahme �  
Hast du / haben Sie Lust auf einen gemütlichen Sonntags-
Grillplausch in familiärer Runde?  

 

Bitte melden Sie sich für weitere Details und allfällige Fragen bei der Vereins-
präsidentin Sandra Gehrer Andreoli 071 911 71 51 sage@gmx.ch. 
Herzlichen Dank! 
 

·  Rückblick: Velokurs 
Am Samstagmorgen, 10. Mai 2014 versammelten sich viele Kinder und ihre Mütter 
oder Väter mit dem Velo vor dem Schulhaus. Wir wurden von einem Instruktoren-
team „pro velo Thurgau“ herzlich empfangen. 
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Im ersten Teil des Morgens wurden die Fahrräder gründlich auf ihre Verkehrstaug-
lichkeit und -sicherheit geprüft, im zweiten Teil wurden die Erwachsenen und die 
Kinder getrennt: die Erwachsenen frischten im Schulzimmer ihr theoretisches Wis-
sen zum Strassenverkehr auf, während die Kinder erste praktische Erfahrungen in 
geschütztem Rahmen (auf dem roten Platz des Schulhauses) sammelten.� 
 

Nach der Znünipause schwangen sich Kinder und Eltern auf ihre Räder. In Klein-
gruppen ging’s mit einem Veloinstruktor auf eine Tour durchs Dorf. Auf der Strasse 
wurden die Verkehrstafeln erklärt, das Rechts- und Linksabbiegen geübt, in der 
Spur fahren gezeigt, etc. 
 

Es war ein kurzweiliger, interessanter Morgen - nicht nur die Kinder, auch die El-
tern, haben Vieles gelernt! 
�

�
�

�
�
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�

·  Jungwacht / Blauring Tobel: Sommerlager 12. - 19. J uli 2014 
Dieses Jahr zieht es uns in ein wunderschönes Lagerhaus in Visperterminen im 
Kanton Wallis, um unter dem Motto „Jodler gegä Dudler“ eine abenteuerlustige und 
spannende Woche zu erleben. Wenn du zwischen 7 und 14 Jahre alt bist, bist du 
herzlich eingeladen um mit uns viele actionreiche Spiele, neue Leute und das Wallis 
zu entdecken. Informationen und Lagerbroschüren erhaltet ihr unter: 
br-tobel@gmx.ch. Wir freuen uns auf DICH. 

Leitungsteam Jungwacht / Blauring Tobel 
 

·  Lebensmittelsammlung, 8. Juli 2014 
Um die Töpfe voll zu kriegen und rund 80 hungrige Mäuler eine Woche lang kulina-
risch zu verwöhnen, sind wir auf Lebensmittel oder Spenden angewiesen. Lebens-
mittelsammlung findet am Dienstag, 8. Juli 2014, 17:00 Uhr, im Pfarreiheim statt. In 
kleinen Gruppen ziehen wir durch ganz Tobel und Tägerschen und freuen uns über 
Spenden von Ihnen. Verderbliche Produkte können am Abreisetag beim Pfarrei-
heim abgegeben werden.  

Jungwacht / Blauring Tobel 
 

·  MG Tägerschen-Tobel: Vielen herzlichen Dank! 

 

Durch die Unterstützung zahlreicher Privatpersonen, regionaler und überregionaler 
Unternehmen, Institutionen und Körperschaften, sowie der Gemeinden Tobel-Tä-
gerschen, Braunau und Bettwiesen, konnte die Musikgesellschaft Tägerschen-To-
bel  am Wochenende vom 30. Mai bis 1. Juni 2014, ihre neuen Instrumente mit ei-
nem dreitägigen Fest einweihen. 
 

Dafür nochmals ein ganz grosses DANKESCHÖN an alle, die in irgendeiner Weise  
dazu beigetragen haben, dass wir unser Ziel erreicht haben! 
 

Dadurch konnten wir für jeden unserer Musikanten ein neues Instrument anschaf-
fen. So macht das gemeinsame musizieren richtig Freude! 
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Blechbläserkurse ab August / Schlagzeugunterricht 
Im August beginnen wieder die neuen Bläserkurse. Ob Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene oder auch Wiedereinsteiger, unsere beiden Ausbildner für Blechblasin-
strumente, Beat Brühwiler  (071 917 16 57) und David Wepfer  (071 917 13 17) 
freuen sich über jede Anmeldung und geben bei Fragen auch gerne Auskunft. Inte-
ressieren Sie sich für Schlagzeugunterricht, melden Sie sich einfach bei unserem 
Präsidenten, Rolf Hubmann (079 432 51 66).  
Informationen und Anmeldeformulare finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.mgtt.ch/jugend/ 
 

·  Dä schnällscht Lauchetaler 2014: Donnerstag, 14. Au gust 
Die Damenriege Affeltrangen lädt Jung und Alt im Lauchental herzlich ein, am 
Wettkampf „Dä schnällscht Lauchetaler“ teilzunehmen. 
Ab 18.00 Uhr findet das Einschreiben für die Läufe statt. Ab 18.30 Uhr können die 
Läuferinnen und Läufer jeder Kategorie starten, d.h. alle ab Jahrgang 2000 und 
jünger. 
Für die Zeitschnellsten der Jahrgänge 00 -02 lockt die Qualifikation für den Final „ 
Dä schnällscht Thurgauer“. Für die Läufe über 60 oder 80m steht uns die Laufbahn 
der Oberstufe Affeltrangen zur Verfügung. Jahrgänge 2000 +1999 rennen 80m, 
Jahrgänge 2001-2006 rennen 60m und alle ab 2007 und jünger rennen 50m. Alle 
Teilnehmer können Garderoben der Primarturnhalle benützen. Am Start wird ein 
Betrag von Fr. 5.- eingezogen(max. 10.- bei mehr als 2 Kindern), damit unsere Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen attraktivere Preise erhalten. Die Rangverkündigung 
beginnt um ca. 20.00 Uhr. 
Eine leistungsfähige Festwirtschaft sorgt für das leibliche Wohl der LäuferInnen und 
der Gäste. 
Der Wettkampf findet bei jeder Witterung statt. Die Damenriege Affeltrangen freut 
sich auf eine zahlreiche Teilnahme und heisst Sie herzlich willkommen. 

 

·  Braunauerlauf: Sonntag, 17. August, 10.30 Uhr 
 

 
 

 

Am Sonntag, 17. August 2014, 10.30 Uhr fällt der Startschuss zum 25. Braunau-
erlauf. 
 

Der Braunauerlauf feiert dieses Jahr sein 25-jähriges Bestehen. Wir laden Sie 
herzlich zu diesem Jubiläumsanlass ein. 
 

Benutzen Sie die Möglichkeit sich online anzumelden. Anmeldung bis Freitag den 
15. August 2014. Nachmeldungen sind am Lauftag selber von 9.00 - 10.15 Uhr 
gegen eine Nachmeldegebühr von Fr. 5.- möglich. 
 

Mit der Panorama Route über 10.6 km wird es auch dieses Jahr eine attraktive 
Nordic Walking Strecke geben.  
 

Die Kategorie Nordic Walking erfolgt ohne Zeitmessung und startet um 10.00 Uhr 
beim Schulhaus. Unterwegs gibt es Verpflegungsposten. 
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Gönnen Sie sich diesen sportlichen Ausflug durch unser Dorf mit ihrer Familie, 
Freunden, Bekannten oder Vereinskollegen. 
 

Für jeden Finisher winken als Belohnung ein T-Shirt und ein Bon fürs Mittagessen, 
welches alles im Startgeld inbegriffen ist. Zudem gibt es einen attraktiven 
Gabentisch. 
 

Alle wichtigen Informationen über den Lauf und das Programm finden sie auf 
www.braunauerlauf.ch   
 

Wir freuen uns auf viele motivierte Läuferinnen und Läufer und einen tollen Sportan-
lass in unserem Dorf. 
 

Das OK Team: Franziska Padrun, Roland Lehner, Monika Koch 
 

Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen 
 

07.07. – 10.08. Schulferien 
14.07. Grünabfuhr 
28.07. Grünabfuhr 
11.08. Grünabfuhr 
29.08. Jungbürgerfeier 
 

Hinweise zu allen Veranstaltungen finden Sie unter: www.bettwiesen.ch 
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Wohnungsmarkt www.bettwiesen.ch  unter Immobilien 
 
 

Was Wo Preisangabe Kontakt 
 

Zu vermieten: 
3 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 24 Fr. 1290.00 inkl. NK 079 358 84 09 
3 ½ Zi.-Wohnung Bahnhofstr. 27 Fr. 1100.00 inkl. NK 071 626 01 23 
4 Zi.-Wohnung Hauptstr. 60 Fr. 1450.00 inkl. NK 079 336 94 36 
 

 
 
 

Juli 2014 
 
 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Sommerferien! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 11.08.20 14 
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